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Plurale Wirklichkeiten –  
variable multisensorische Räume
Ausgehend vom konkreten gebauten Innenraum wird in der Installation „Plurale Wirklichkeiten“ ein variabler auditiver 
Raum erzeugt, der mit dem variablen visuellen Raum in einen Dialog tritt und diesen wahrnehmungstechnisch gese-
hen überlagert. Zwischen die Pole Stimulans und Reaktion der dominanten visuellen Interaktion des Körpers mit seiner 
Umwelt werden akustische Elemente geschaltet, die dazu führen, dass die Grundwahrnehmung durch feine Interven-
tionen verändert wird. Der konkrete Raum fungiert als Demonstrationslabor für die Erfahrung jener Vorstellungen von 
Raum, die wir durch auditive bzw. visuelle Kontrolle der Bewegungen des menschlichen Körpers schaffen. Damit wird 
nachvollziehbar, welchen Einfluss wahrnehmungstechnische Gewohnheiten auf unsere Befindlichkeit haben und wie 
diese in Abhängigkeit von unterschiedlichen Raumkonfigurationen gesteuert werden kann.

Installation: Werner Jauk, Franziska Hederer 
Programmierung: Werner Jauk

Koproduktion steirischer herbst und HDA 

In Kooperation mit: 
Institut für Musikwissenschaft der KF Universität Graz, pop / musik + medien / kunst  
Institut für Raumgestaltung, Fakultät für Architektur, TU Graz

Eröffnung: Samstag 24. September 2011, 15 Uhr 
Dauer der Installation: 25. September bis 30. Oktober 2011 
Di bis So, 10 bis 18 Uhr, Montag geschlossen

Podiumsdiskussion: 06. Oktober 2011, 19 Uhr 
Plurale Wirklichkeiten und ihr Transfer zwischen Kunst, Wissenschaft und Architektur 
Mit: Anke Eckardt, Sound and Media Artist, Berlin / Erwin Fiala, Institut für Philosophie, KF Universität Graz /  
Irmgard Frank, Architektin, Wien; Institut für Raumgestaltung, TU Graz / Urs Hirschberg, Institut für Architektur  
und Medien, TU Graz / Andreas Lichtblau, lichtblau.wagner architekten, Wien; Institut für Wohnbau, TU Graz 
Moderation: Werner Jauk und Franziska Hederer

Begleitend zur Ausstellung „Plurale Wirklichkeiten“ findet am 29. September, 19 Uhr ein von der  
Diagonale – Festival des österreichischen Films kuratierter Filmabend statt.
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